
Samstag, 7. Mai 2011,
17:00 – 20:30 Uhr

Deutsches Hygiene-Museum Dresden

… und was habe ich davon?

Ehrenamt als Gewinn.

Veranstaltungsort:
Deutsches Hygiene-Museum Dresden
Seitenflügel/Kopfbau Süd 
Martha-Fraenkel-Saal
Lingnerplatz 1, 01069 Dresden
www.dhmd.de

Auf Grund einer Sportveranstaltung in der Nachbarschaft 
wird empfohlen, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten.

Während der Veranstaltung bietet das Café Pause kleine 
Snacks und Getränke kostengünstig an. 

Weitere Informationen: 
Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen – eaf Sachsen e. V. 
Tel. 0351/3110782
www.eaf-sachsen.de

Veranstalter:
        

Die Veranstaltung wird durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales und 
Verbraucherschutz gefördert.

Bistum
Dresden-Meißen



… und was habe ich davon?

Ehrenamt als Gewinn.

Mit dem Jahr 2011 beginnt ein neuer dreijähriger Zyklus der 
WOCHE FÜR DAS LEBEN unter dem Motto „Engagiert für 
das Leben“. Das diesjährige Thema „Einsatz mit Gewinn“ zielt 
auf den freiwilligen und ehrenamtlichen Einsatz für andere ab: 
von der Freiwilligen Feuerwehr bis zur Telefonseelsorge, von der 
Theatergruppe bis zu „Wunschgroßeltern“.
Im Europäischen Jahr des Ehrenamtes 2011 gestalten die 
Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens und das Bistum 
Dresden-Meißen mit dem Deutschen Hygiene-Museum Dresden 
die Auftaktveranstaltung unter der Überschrift … und was habe 
ich davon? Ehrenamt als Gewinn.  

Die Wege ins ehrenamtliche Engagement sind vielfältig: für viele ist 
die Begeisterung für eine Sache ausschlaggebend, manche werden 
durch Freunde und Bekannte aufmerksam, andere finden über 
persönliche Betroffenheit zu ehrenamtlichen Aufgabenfeldern. 
Wer sich für andere engagiert, erlebt Gemeinschaft und lernt 
unterschiedliche Menschen kennen, sammelt Erfahrungen und 
bildet sich weiter. Der Einsatz für andere bringt Gewinn: für jeden 
persönlich und als Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Doch ist Überlastung nicht die logische Folge? Wie können sich 
haupt- und ehrenamtliche Arbeit sinnvoll ergänzen? Wer trägt die 
Verantwortung? 

In der Auftaktveranstaltung soll gefragt werden, wie ehrenamtliches 
Engagement auch in Zeiten knapper Kassen und Konkurrenz zum 
Gewinn für den Einzelnen und die Gesellschaft werden kann. 

Initiativen stellen sich vor und vermitteln Anregungen für das 
eigene Engagement. Das Deutsche Hygiene-Museum bietet eine 
Sonderführung durch die Ausstellung „Kraftwerk Religion“ an.

Programm

17:00 Uhr	 Eröffnung mit Musik und Worten 
Ehrenamtliche Orchesterprobe: Karl Valentin & Liesl 
Karlstadt auf Abwegen, Tom Quaas (Dresdner Schauspieler)

17:30 Uhr	 … und was habe ich davon? Ehrenamt als Gewinn. 
Christel Riemann-Hanewinckel, Parlamentarische 
Staatssekretärin (BMFSFJ) a. D.,  Theologin, Frauen- und 
Bürgerrechtlerin

	 Aussprache und Rückfragen

18:30 Uhr	 Wie kommt man zum Ehrenamt?  
Joachim Wilzki (Ehrenamtsakademie) und Eva Brackelmann 
(eaf Sachsen) führen Interviews mit Projekten der Infobörse 

19:00 Uhr	 Infobörse: Initiativen,  Vereine und Verbände stellen sich 
und ihre ehrenamtliche Arbeit vor, unter anderem dabei:

		  paritätische Freiwilligendienste Sachsen gGmbH
		  ökumenisches Nachtcafe der Dresdner Kirchgemeinden
		  Umweltamt der Stadt Dresden
		  Kulturzentrum Hainewalde
		  Tauschring Dresden e.V.
		  Rotary-Club Meißen
		  kirchliche Seniorenarbeit und Besuchsdienste
		  Brotkorbprojekt
		  Christlicher Hospizdienst Dresden
		  Projekt „Wunschgroßeltern“ der Diakonie Meißen

	 Thematische Führung durch die Ausstellung „Kraftwerk 
Religion“: „Fö(o)rdert Religion die Bereitschaft zum 
Ehrenamt?“ Dr.  Verena Böll, Deutsches Hygiene-Museum *

Das musikalische Rahmenprogramm gestalten Studentinnen und Stu-
denten der Hochschule für Musik Carl Maria von Weber Dresden.

* begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich


